
Umweltfreundlich 
im Thüringer Wald Das ist ein unwiderstehliches 

Angebot für junge Leute in den 
Sommerferien: das Schüler-Ferien-
ticket. Es ermöglicht in Thüringen 
fast grenzenlose Mobilität mit 
Bahnen und Bussen.

THÜRINGEN. Den belieb-
ten Fahrschein gibt es 
in zwei Varianten. Das 
Schüler-Ferienticket 
(SFT) für Busse, Bahnen 
und Straßenbahnen im 
Nahverkehr kostet nur 
28 Euro. Für das Schüler-
Ferienticket Mini (SFT Mini) 
für Busse im Stadt- und Regional-
verkehr der beteiligten Unterneh-
men sind nur 14 Euro fällig.

Beide Tickets garantieren 
Schülern und Berufsschülern bis 
einschließlich 20 Jahre Mobilität 
mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
zu einem sehr günstigen Preis. 
Eltern und Großeltern können so 
einen Fahrschein auch für ihre 
Kinder bzw. Enkel kaufen und da-
mit gute Schul zeugnisse belohnen. 

Ferien- und Freizeit-
ziele gibt es ganz viele in 
Thüringen. Bei schönem 
Wetter geht’s ab in öffent-
liche Schwimmbäder und 
Badeseen in Thüringen. 
Davon gibt es etwa 200 im 
Land. Oder wie wäre es 
mit einer Bus- oder Bahn-
fahrt in die nächste, grö-
ßere Stadt zum Shoppen und Flanie-
ren? Ein Treffen mit Freunden, die 

man lange nicht gesehen 
hat, steht an? Ab in Bus oder Bahn, 
auch wenn das manchmal mit Um-
steigen verbunden ist.

Online gibt es viele 
Informationen zu Frei-
zeit einrichtungen und Fe-
rienangeboten von etwa 
30 Bonus partnern der 
Aktion. Sie gewähren 
Ra batte, bei spielsweise 
in Thermen, Schwimm-
bädern, Erlebnisparks, 
Museen und anderen 

Frei zeiteinrichtungen. Die kom-
plette Liste steht im Netz.

Die Bus- und Bahnunterneh-
men vor Ort informieren gern über 
Fahrplanverbindungen. Ein Anruf 
am Servicetelefon oder ein Besuch 

im nächsten Servicecenter 
ist empfehlenswert. Mit 
Fahr plan-Apps via Smart-

phone lassen sich Fahrzeiten 
selbst recherchieren.

Mit dem SFT können 
beliebig oft Busse, Bah-
nen und Straßenbahnen 
der beteiligten Nahver-

kehrsunternehmen ge-
nutzt werden, mit dem SFT 

Mini ausschließlich die Linien-
busse der beteiligten Unterneh-
men. Beide Tickets gelten in den 
Sommerferien (24. Juni bis 9. Au-

gust 2017). Beim Kauf muss man 
sich für eines der beiden Tickets 

entscheiden. Beide sind personen-
gebunden und nicht übertragbar.

Der Verkauf der Schüler-Feri-
entickets läuft. Sie sind in Bussen, 
Bahnen und Straßenbahnen, an 
Automaten, in Kundenzentren und 
Agenturen erhältlich. Das SFT und 
das SFT Mini werden bis zum 9. Au-
gust 2017 verkauft. Selbst wer es 
nur ein paar Tage nutzen kann, ist 
bei den moderaten Preisen auf der 
sicheren Seite.

Im Sommer mobil mit Schüler-Ferienticket
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» In Thüringen 
gibt es etwa 

200 Schwimm-
bäder und 

Badeseen. «

FA H RG A S T Z E I T U N G  BU S  &  B A H N  T H Ü RI N G E N 

Die aktuellen Umleitungen im Lini-
enverkehr sind auf der Internet-
seite der MBB unter Aktuelles veröf-
fentlicht. In diesem Jahr muss mit 
mehr Baustellen auf den Straßen 
des Landkreises und der Region 
gerechnet werden, kündigt MBB-Ge-
schäftsführer Winfried Bergner an. 

Betroffen sind die Linien 407, 

412 und 414, verbunden mit Ände-
rungen im Fahrplan, bei Linien-
führungen und verlegten Haltestel-
len. Für jede einzelne Umleitung 
veröffentlicht die MBB alle verfüg-
baren Informationen.  Zu rechnen 
ist auch mit innerörtlichen Umlei-
tungen, unter anderem in Behrun-
gen und Möckers.

Die  MBB bittet ihre Kunden um 
Verständnis für eventuelle Er-
schwernisse.  

Aktuell online und telefonisch informieren
Bauarbeiten und aktuelle Umleitungen im Buslinienverkehr

Liebe Leserinnen 
und Leser,
das Busliniennetz der MBB ist 
weit verzweigt. Es reicht von der 
Rhön bis über den Rennsteig nach 
Masserberg, von Römhild bis nach 
Bad Salzungen und Brotterode. 
Wir sind Teil eines viel größeren 
Netzwerkes von Bus- und Bahnver-
bindungen, die unseren Landkreis 
und die angrenzenden Regionen gut 
mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
erschließen.

Hinzu kommen die Stadtverkehre 
in Meiningen, Schmalkalden und 
Oberhof, Netzwerke im kleinen 
Format. Wir bieten Ihnen viele 
Möglichkeiten, innerhalb dieser 
Liniennetze umzusteigen von Bus zu 
Bus oder in Bahnen, die Sie weiter 
befördern. Schauen Sie doch einmal 
auf unsere Liniennetzpläne, die dem 
Fahrplan beiliegen. Oder auf unsere 
Internetseite.

Vielleicht entdecken Sie ganz neue 
Möglichkeiten, mit Bussen und 
Bahnen zu fahren.

Herzlich Ihr
Winfried Bergner
Geschäftsführer 
der MBB GmbH

Über den Rennsteig 
mit MBB-Linie 42104

EDITORIAL

Mehr Informationen:
www.mbb-mgn.de
Tel. 03693 / 84540
 03683 / 604067

Mehr Informationen:
www.sft-thueringen.de
www.facebook.com/sft.thueringen
www.mbb-mgn.de 
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Ein bundesweit einheitlicher Erlass 
der Länder regelt die Mitnahme von 
E-Scootern in Linienbussen des ÖPNV.

THÜRINGEN. In dem Erlass werden 
Anforderungen an E-Scooter und 
Linienbusse sowie an Nutzerinnen 
und Nutzer von E-Scootern formu-
liert. Sie sind Voraussetzung, um 
im Rahmen der Kapazitäten die 
Beförderung von E-Scootern in Li-
nienbussen zu ermöglichen.

Der E-Scooter-Hersteller muss 
in der Bedienungsanleitung aus-
drücklich eine Freigabe zur Mit-
nahme des E-Scooters in geeigneten 

Linienbussen erteilen und dabei fol-
gende Mindestvoraussetzungen er-
füllen: Die E-Scooter müssen vier 
Räder haben, dürfen maximal 1,20 
Meter lang sein und ein Gewicht in-
klusive aufsitzender Person von ma-
ximal 300 kg haben. Der selbststän-
dig durch den Fahrer rückwärts an 
der Anlehnfläche im Bus aufzustel-
lende Scooter muss für 0,8-G-Kräfte 
bei Gefahrenbremsungen und 0,5-G-
Kräfte bei Kurvenfahrten zugelas-
sen sein. Ein Bremssystem muss auf 
beide Achsen gleichzeitig wirken 
und darf nicht über ein Differenzial 
überbrückbar sein. 

Die Rückwärtseinfahrt in den Lini-
enbus muss durch ausreichende 
Bodenfreiheit und Steigfähigkeit 
des Scooters gewährleistet sein. Im 
Bus muss ein gangseitiger Halte-
bügel mit einer Mindestlänge von 
28 Zentimetern vorhanden sein. 
Die Mitnahmeregelung gilt vorran-
gig für Schwerbehinderte mit 
Merkzeichen „G“.

Der Thüringer Wald ist mit öffent-
lichen Verkehrsmitteln gut erschlossen 
und erreichbar. Die Angebote mit 
Bussen und Bahnen müssen noch 
bekannter gemacht und besser 
genutzt werden.

THÜRINGEN. Die MBB-Linie 421 
durch quert das UNESCO-Biosphä-
renreservat Thüringer Wald von 
Oberhof nach Schmiedefeld am 
Rennsteig und an Wochenenden/
Feiertagen bis nach Masserberg. 
Die IOV-Busse der Linie 300 fahren 
von Ilmenau nach Suhl. Die RVG-
Linie 860 führt von Gotha nach 
Oberhof. An Wochenenden und 
Feiertagen fährt das Rennsteig-
Shuttle von Ilmenau zum Bahnhof 
Rennsteig.

Jeder achte Gast nutzt 
Rennsteig-Ticket
Das sind nur vier Möglichkeiten, mit 
Bussen und Bahnen den Thüringer 
Wald zu erreichen bzw. zu durch-
fahren. Das UNESCO-Biosphären-
reservat Thüringer Wald will Mo-
dellregion für eine nachhaltige 
Entwicklung sein, „das ist unser 
Anspruch“, sagt die stellvertreten-
de Reser vatsleiterin Dr. Elke Hell-
muth. Und fügt hinzu: „Wir brau-
chen die umweltfreundlichen 
Alternativen Bus und Bahn in ei-
ner Region, die für Klimaschutz 
und naturnahen Tourismus steht.“

Die aktuellen Naturerlebnis-
angebote im Biosphärenreservat 
sind alle mit Informationen über 
Bus- und Bahnverbindungen ver-
knüpft, ebenso bei Partnerhotels 
und Pensionen im Thüringer Wald. 
„Der ÖPNV ist besser als sein Ruf. 
Die meisten Gäste, aber auch Ver-
mieter kennen die Angebote noch 

nicht“, sagt Elke Hellmuth. Das 
sei erst jetzt mit dem Rennsteig-
Ticket für Übernachtungsgäste ein 
Thema geworden. Mit dieser Gäste-
karte können Touris-
ten bestimmte Bus- 
und Bahnlinien im 
Thüringer Wald kos-
tenfrei nutzen. Jeder 
achte Gast hat das 2016 
getan, berichtet Elke 
Hellmuth, das sei ein 
guter Anfang.

Tourenvorschläge durch 
Biosphärenreservat
Bisher beteiligen sich 11 Orte im 
Thüringer Wald, weitere sollen 
hinzukommen. Auch Hotels und 
Pensionen können Partner wer-
den. Für Tagesgäste und Einheimi-
sche an der Städtekette Jena, 
Weimar, Erfurt, Gotha, Eisenach 
wünscht sich Elke Hellmuth ein 
ÖPNV-Tagesticket in und durch 
den Thüringer Wald. Das sollte ver-

bunden werden mit Tourenvor-
schlägen beispielsweise durch das 
Biosphärenreservat, mit Informa-
tionen über Sehenswürdigkeiten, 

Volks- und Brauch-
tumsfeste.

Es gibt noch viel 
zu tun, um für öffent-
liche Mobilität und 
naturnahen Touris-
mus mehr zu werben 
und vor allem mehr 
Menschen davon zu 
überzeugen, solche 

Angebote zu nutzen. „Der Blick 
geht nach vorn, was geht und wie 
es weiter geht“, formuliert Elke 
Hellmuth optimistisch.

Umweltfreundlich fahren mit Bussen und Bahnen
Natur erleben im UNESCO-Biosphärenreservat Thüringer Wald

E-Scooter in Linienbussen
Erlass defi niert wesentliche Kriterien zur Mitnahme

Haltestelle Rennsteighaus in Schmiedefeld, 
Verwaltungssitz des UNESCO-Biosphärenreservats.

KURZ & KNAPP

BUS & BAHN KONKRET

Fahrrad mitnehmen
Die Fahrradmitnahme in Bussen 
und Bahnen ist generell möglich. 
Sie ist aber abhängig von den Be-
förderungskapazitäten auf der vor-
hergesehenen Verbindung. Deshalb 
ist eine rechtzeige Voranmeldung 
beim jeweiligen Verkehrsunterneh-
men empfehlenswert.

Manche Unternehmen setzen an 
Wochenend- und Feiertagen Fahr-
radbusse oder Fahrradanhänger 
ein. Die Fahrradmitnahme kann mit 
Kosten verbunden sein.

Feen-Ticket
Das Feen-Ticket gilt für die An-/Ab-
reise nach Saalfeld mit Zügen der 
Süd·Thüringen·Bahn und Erfurter 
Bahn in Thüringen, Sachsen und 
Sachsen-Anhalt. Es gilt in Saalfeld 
für die Fahrt zu den Feengrotten und 
im Städtedreieck Saalfeld, Rudol-
stadt, Bad Blankenburg. Inklusive 
sind der Besuch der Feengrotten 
mit Führung im Schaubergwerk 
und bis Oktober zusätzlich ein 
Besuch des Feenweltchen oder 
eine Inhalationskur im Heilstollen. 
Das Ticket gibt es für Einzelreisende, 
Familien und Gruppen.

Mehr Informationen:
www.feengrotten.de

Luther-Ticket
Das Luther-Ticket ermöglicht in 
Kombination mit einem Thüringen-
Ticket oder dem Regio120-Ticket in 
deren Geltungsbereich die Nahver-
kehrszüge an einem Tag bereits vor 
9 Uhr zu nutzen. Die Stadtverkehre 
in Wittenberg, Eisleben und Eisenach 
sind inklusive. Es ist für einen Auf-
preis von 5 Euro pro Person an den 
Verkaufsstellen und Automaten in 
Zügen und in Bahnhöfen erhältlich.

Mehr Informationen:
www.luther-ticket.de

Zum Thüringentag 
Vom 9. bis 11. Juni fahren Züge 
der Erfurter Bahn von Jena 
über Weimar nach Apolda zum 
Thüringentag, am 10./11. Juni, im 
Stundentakt. Die Fahrzeiten der 
Züge aus Richtung Kranichfeld – 
Bad Berka werden angepasst, 
damit Fahrgäste Anschluss nach 
Apolda haben.

Mehr Informationen:
www.erfurter-bahn.de

Mehr Informationen:
www.bus-bahn-thueringen.de

Mehr Informationen:
www.biosphaerenreservat-
thueringerwald.de
www.rennsteig-ticket.de

» Die meisten Gäste 
und Vermieter 

kennen die 
ÖPNV-Angebote 

noch nicht. «
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Das Schüler-Ferienticket (SFT) kostet 
nur 14 bzw. 28 Euro. Damit kommen 
Schüler und Berufsschüler mit Linien-
bussen der MBB, anderer Verkehrs-
unternehmen und mit Bahnen weit 
herum in Thüringen.

LANDKREIS SCHMALKALDEN-MEININGEN / 
THÜRINGEN. Land und Leute vor der 
Haustür entdecken, Spaß haben 
und Freunde treffen. Mit dem 
Schüler-Ferienticket Mini für Lini-
enbusse oder dem Schüler-Ferien-
ticket für Busse, Bahnen und Stra-
ßenbahnen wird das möglich 
(siehe Seite 1).

Auf Rabatte achten
MBB-Geschäftsführer Winfried 
Bergner empfiehlt beide Varianten 
des SFT: „Damit fahren Schüler 
und Berufsschüler mit unseren 
Bussen in Schwimmbäder oder 
Freizeiteinrichtungen in der Regi-
on oder mit Bahnen 
in die größeren 
Städte Thüringens.“ 
Im Landkreis und 
im Thüringer Wald 
gewähren mehr als 
zehn Bonuspartner 
Rabatte mit dem 
SFT, über 30 in ganz Thüringen.

Bei Sommerwetter stehen öf-
fentliche Schwimmbäder, Bade-
seen und Thermen hoch im Kurs. 
Im Landkreis und der angrenzen-
den Region gibt es davon rund 20, 
unter anderem in Schmalkalden, 
Meiningen, Benshausen, Steinbach-

Hallenberg, Zella-Mehlis, Oberhof, 
Schmiedefeld und Suhl. Diese Ziele 

sind mit Linienbus-
sen gut erreichbar. 
Sportlichen und er-
le bn i s hu n g r i g e n 
jungen Leuten emp-
fehlen wir Klettern 
am Schneekopfturm 
bis auf 1.000 Meter 

Höhe oder Skifahren im Sommer in 
der Skisporthalle Oberhof.

Rodeln und Skifahren
Wer da noch nicht genug Spaß hat, 
kann sich auf diversen Sommer-
rodelbahnen vergnügen, u. a. in 
Oberhof, Ilmenau oder in Waffen-

rod / Hinterrod. Biken im Thürin-
ger Wald wird immer beliebter. Da 
gibt es ausgewiesene Strecken, 
zum Beispiel im Bikepark Oberhof. 
Wer es ruhiger und vielleicht ro-
mantisch mag, denen empfehlen 
wir den Besuch von Burgen und 
Schlössern, u. a. in Meiningen, 
Schmalkalden, Kloster Veßra, 
Schleusingen oder Römhild.

Natur erleben ist fast vor der 
Haustür möglich. Ein Besuch des 
Meeresaquariums in Zella-Mehlis 
oder des Rennsteiggartens Oberhof, 
eine Rad- oder Wandertour durch 
den Thüringer Wald versprechen 
Spaß und Abwechslung. Bei schlech-
tem Wetter locken Museen unters 

Dach. Da gibt es jede Menge in der 
Region. Wer noch mehr Anregun-
gen sucht, sollte auf touristische 
Internetseiten schauen.

Nicht zu vergessen: Sommer-
ferien und ein Schüler-Ferienticket 
sollten auch genutzt werden, um 
Beziehungen zu pflegen und neue 
Kontakte zu knüpfen. In der Fami-
lie, mit Freunden oder bei einer 
Sommerparty.

Mit dem Schüler-Ferienticket durch die Sommerferien
Klettern, Biken, Schwimmen, Spaß haben und Freunde treffen

BERTA PLAUDERT

Auf dem Sofa…
…  ist es ganz bequem. Da könnt ihr euch in den Sommerferien erholen, 
abhängen, Kraft tanken für den Schulstress. Der beginnt schon wieder 
Anfang August.

Oder noch besser: Endlich ist viel Zeit, um vor dem Computer rumzuhängen, 
in virtuelle Welten einzutauchen, spielen und ballern und erkunden, was die 
virtuelle Welt zusammenhält.

Oder vielleicht doch die reale Welt draußen vor der Haustür entdecken oder 
wieder entdecken? Sonnenstrahlen, Licht und Wärme genießen? Landschaft 
und Leute erfahren? Ich meine das wörtlich, erfahren.

Ganz einfach: Kauft euch ein Schüler-Ferienticket. Noch besser, lasst es 
euch kaufen und schenken von Großeltern oder Eltern als Belohnung für 
gute Leistungen in der Schule oder als Ansporn dafür.

Schüler-Ferienticket? Noch nie gehört? In dieser omni 
fi ndet ihr viele Informationen darüber. Und natür-
lich in der virtuellen Welt, im Internet.

Mit dem Ticket könnt ihr mit Bussen und Bah-
nen durch Thüringen fahren. Viel Spaß wünscht 

» Bei Sommerwetter 
stehen Schwimmbäder 

und Badeseen 
hoch im Kurs. «

Online und telefonisch
Woher bekomme ich Fahrplan-Infos?

Mit dem preiswerten Schüler-Ferien-
ticket sollen auch junge Leute 
erreicht werden, die vielleicht nur 
selten oder gar nicht öffentliche 
Verkehrsmittel benutzen.

Für sie stellt sich zuerst die Frage: 
Wann und wo fahren der nächste 
Bus oder die Bahn wohin? Na klar, 
die Antwort geben Fahrpläne der 
jeweiligen Verkehrsunternehmen 
wie der MBB. Fahrplan heißt: der 
Haltestellenaushang vor Ort und 
das Fahrplanheft. Noch besser und 
vor allem aktuell sind die Auskünf-
te über das Servicetelefon (Num-
mern unten) oder auf der Internet-
seite der MBB (Adresse unten).

Ein bisschen muss sich der 
nicht so kundige Fahrgast mit dem 
Linien- und Haltestellennetz der 
MBB, der anderen Bus- und Bahn-

unternehmen vertraut machen, 
um so mögliche Verbindungen und 
Fahrzeiten zu erhalten. Clevere 
Smartphone nutzer recherchieren 
mobil und von unterwegs, indem 
sie Fahrplan-Apps fragen. Davon 
gibt es jede Menge. Verknüpft  mit 
einer GPS-Funktion, können so 
orts- und haltestellenbezogene 
Fahrzeiten und Verbindungen ab-
gefragt werden. 

Fragen kann man auch den 
Busfahrer nach der nächsten Ver-
bindung. Oder er hilft weiter mit 
einer Internetadresse oder Tele-
fonnummer.

Ins Schwimmbad Rohrer Stirn in Meiningen mit dem Schüler-Ferienticket.

Mehr Informationen: 
www.mbb–mgn.de
Tel. 03693 / 84540
 03683 / 604067

Mehr Informationen: 
www.mbb–mgn.de
Tel. 03693 / 84540
 03683 / 604067
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04 Service

Die Linie 421 verbindet wochentags 
Oberhof und Schmiedefeld, führt an 
Wochenenden und Feiertagen bis 
Masserberg. Die Fahrzeiten sind für 
Wanderer und Naturfreunde ideal. 

OBERHOF / MASSERBERG. Dieser Sonn-
tag im April ist ein Sonnentag. 
Selbst in über 800 Meter Höhe ist 
die Wärme gut zu spüren. Wir tes-
ten eine Strecke zwischen Bahnhof 
Rennsteig und Masserberg auf dem 
berühmten Wanderweg.

Busnetz Thüringer Wald
Ankunft am Bahnhof Rennsteig 
mit dem RennsteigShuttle. Er 
fährt an Wochenend- und Feierta-
gen. Die Anfahrt von Erfurt über 
Ilmenau, hier beginnt das Renn-
steigShuttle, klappt gut. Nur eine 
einzige Fahrkarte für die gesamte 
Strecke gibt es nicht, bemängeln 
Radfahrer, die mit uns mitfahren. 
Am Bahnhof Rennsteig könnten 
wir in Linienbusse Richtung 
Oberhof oder Frauenwald umstei-
gen. Aber nein, wir wollen zuerst 
nach Masserberg wandern und 
dann mit der MBB-Linie 
421 zurückfahren.

Sie ist Teil eines 
Busnetzes, das den Thü-
ringer Wald und das 
gleichnamige UNESCO-
Biosphärenreser vat von 
allen Seiten gut er-
schließt, sagt MBB-Ge-
schäftsführer Winfried 
Bergner. Zubringerbusse fahren 
aus Richtung Gotha, Arnstadt, 

Ilmenau, Eisfeld und Schleusin-
gen, dazu die Bahn aus Erfurt. 
Nur sind die Angebote auch bei 
Thüringern und ihren Gästen gut 
genug bekannt?

Überall gut informiert?
An langen Wochenenden und in 
den Ferien, bei Volks- und Heimat-
festen, berichtet Winfried Bergner, 
wird das Busnetz gut genutzt. Es 
erschließt die Fläche, verfügt über 

viele Haltestellen und er-
möglicht informierten 
Fahrgästen das Umstei-
gen von einem in den an-
deren Bus oder die Bahn 
ohne lange Übergangs-
zeiten.

An der zentralen 
Haltestelle fahren ab 16 
Uhr drei Busse hinter-

einander ab, auch in Richtung  
Schleusingen und Eisfeld. Ein 

älteres Ehepaar aus Sachsen-An-
halt macht zum wiederholten Mal 
Wanderurlaub in Neustadt am 
Rennsteig, fährt mit dem Kleinbus 
zurück. Sie kennen sich aus mit 
den Busverbindungen. Ein ande-
rer Wanderer klagt darüber, keine 
Informationen in seiner Pension 
oder der örtlichen Touristinfor-
mation über Busverbindungen 
bekommen zu haben. Ist das ver-
allgemeinerbar?

Wir kommen pünktlich am 
Bahnhof Rennsteig an. Vier Minu-
ten später fährt das Rennsteig-
Shuttle nach Ilmenau. Wer mit ei-
nem Smartphone ausgerüstet ist, 
kann sich alle aktuellen Informa-
tionen aus dem Internet holen.

KURZ & KNAPP

Fastenticket
Die MBB beteiligte sich an der 
Aktion von Thüringer Verkehrs-
unternehmen „Autofasten – Sinn 
erfahren“ mit einem Fastenticket. 
Das Ziel bestand darin, ÖPNV-Ange-
bote in der Region zu testen, dafür 
auf den PKW zu verzichten. Das 
Fastenticket der MBB, ein ab 8 Uhr 
gültiges Tagesticket im gesamten 
Buslininennetz, wurde 496 Mal 
genutzt und verkaufte sich damit 
ähnlich gut wie im Vorjahr.

Fahren und Wandern
Noch bis zum 30. September 
verkehrt auf der Linie 425 ein 
Linienbus zwischen Oberhof, dem 
Ruppberg und Zella-Mehlis. Das 
ist ein Angebot für Wanderer und 
Ausfl ügler, die an Wochenend- 
und Feiertagen den Hausberg 
von Zella-Mehlis erkunden und 
dabei einen Teil des Weges fahren 
wollen. Der Linienbus fährt ab 
Zella-Mehlis um 10:00 Uhr und ab 
Oberhof um 16:10 Uhr jeweils über 
den Ruppberg.
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Ideal für Wanderer und Naturfreunde
MBB-Linie 421 fährt täglich entlang des Rennsteigs

 Kontakte

 MBB Meininger

Busbetriebs GmbH

 www.mbb-mgn.de 

 Servicetelefone: 

03693 / 84 54 0

03683 / 60 40 67

Mit dem Linienbus fahren und wandern 
zwischen Oberhof und Masserberg.

» Das Busnetz 
erschließt 

den Thüringer 
Wald  gut von 
allen Seiten. «

Mehr Informationen:
www.mbb-mgn.de
www.rennsteig-erfahren.de
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